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Abschlussdiskussion

Moderation: Friederike Neisel
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Abschlussdiskussion

Block 1:  Gesundheitsrisiken für Verbraucher 

Block 2:  Forschungsbedarf

Block 3:  Maßnahmen
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Gesundheitsrisiken für Verbraucher

Wie schätzen Sie nach der jetzigen Datenlage die 

Gesundheitsrisiken für Verbraucher durch toxische Gase in 

Importcontainern ein ?

Welche Rolle spielen dabei produktionsbedingte 

Rückstände in Importwaren?

Welche Rolle spielen dabei Begasungsmittelrückstände? 

Gibt es hier spezielle Risikogruppen, z.B. Personen, die ihr 

Umzugsgut begasen lassen?
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Forschungsbedarf

Bestehen für die Risikoabschätzung noch 

relevante Datenlücken?

Welche Untersuchungen schlagen Sie vor, um sie 

zu schließen?

Wie schätzen Sie den Bedarf an einer 

Weiterentwicklung der Untersuchungsmethoden 

ein (z.B. Vor-Ort-Messungen, Prüfkammer-

Experimente)?
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Maßnahmen

Was sollte getan werden, um akuten und 

chronischen Vergiftungen durch toxische Gase in 

Importcontainern vorzubeugen?

Was kann für eine bessere Umsetzung der 

gefahrgutrechtlichen Kennzeichnungsregelungen 

für begaste Container getan werden?

Gibt es Hinweise für die Regulierung?

Gibt es Hinweise zur Risikokommunikation?
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Vielen Dank!

Friederike Neisel

Dr. Friederike Neisel

Bundesinstitut für Risikobewertung

Thielallee 88-92

D - 14195 Berlin (Germany)

+49-30-8412-3831 (fax -1243)

friederike.neisel@bfr.bund.de


